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 14. Dezember 2024 

Liebe Spenderinnen, 
liebe Spender, 
 
  

das Jahr 2024 war, vor allem aufgrund eines vorübergehenden Personalmangels in der 
Comunidad, eine Herausforderung. Viele der Erzieher sind mittlerweile älter und es gab 
auch mehrere Krankheitsfälle. Die Situation hat sich jedoch mittlerweile stabilisiert, und das 
dank der tatkräftigen Unterstützung ehemaliger Kinder der Comunidad. Jedes Haus hat 
wieder einen engagierten Erzieher, der sich um die Kinder kümmert. Die Comunidad 
funktioniert wie eine große Familie, und viele der Kinder, die dort aufgewachsen sind, 
unterstützen Miguel, Lili und die neuen Kinder mit viel Herz und Einsatz. 

Daher freue ich mich sehr, dieses Engagement, das mit eurer Unterstützung möglich wird, 

heute mit euch zu teilen. 

Die Lage in Peru: 

Im Jahr 2024 zeigt die peruanische Wirtschaft Anzeichen einer Erholung nach einem 

schweren Jahr 2023, das durch ungünstige Klimabedingungen, sozialen Proteste aufgrund 

politischer Machtkämpfe samt Notstandsregierung ausgelöst wurde. Die Situation hat sich 

mittlerweile beruhigt, und durch das Abklingen der Proteste zeigt sich eine größere Stabilität 

im Land. Miguel und Lili berichteten, dass trotz der noch immer schwierigen Lage die 

Proteste auf den Straßen aufgehört haben, was eng mit Vandalismus in Verbindung stand. 

Jetzt können sich die Studierenden wieder sicher fühlen, wenn sie zu ihren 

Ausbildungsorten in Lima reisen. 

Schule: 

Im März begann das Schuljahr. Dieses Jahr sind neue Kinder aus dem Dschungel 

gekommen. Ein Gebiet namens Nieva, Heimat der Awajún-Ethnie, die in sehr abgelegenen 

indigenen Gemeinschaften leben. Es war eine große Herausforderung, da ihr akademisches 

Niveau sehr niedrig war und die meisten von ihnen bei ihrer Ankunft kaum Spanisch 

sprachen. 

  

 

   

 

 

 

 

               Ihr Ansprechpartner: Isabel Medina 

Mobil: +49(0)15770223336 

E-Mail:   medgar86@hotmail.com 

Internet:  www.hundertprozent.org  
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Zudem wurden zur Vorbereitung auf die Aufnahmeprüfungen zusätzliche Lehrkräfte 

eingestellt, die Förderunterricht ermöglichen. Der Zugang zu Universitäten in Peru ist 

anspruchsvoll. Um die Erfolgschancen zu erhöhen, wird auf eine wettbewerbsfähige und 

gründliche Vorbereitung geachtet. 

 

Kinderheim: 

Die Renovierung von drei Häusern wurde abgeschlossen, einschließlich Malerarbeiten, 

Etagenbetten, Matratzen und Bettlaken, um den Kindern eine angemessene Wohnsituation 

zu ermöglichen. Doch es bleibt noch viel zu tun: Für die Renovierung der fünf 

verbleibenden Häuser werden dringend weitere Paten gesucht. 

Gemeinsam können wir den Kindern ein Zuhause bieten, das ihnen Sicherheit, 

Geborgenheit und bessere Lebensbedingungen schenkt.  
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Umwelt Aktionen der Comunidad:  

Seit Juli hat eine Welle von verheerenden Waldbränden Peru erschüttert. Mindestens 15 

Menschen sind ums Leben gekommen, und mehr als 3.000 Hektar landwirtschaftlicher 

Flächen und unberührte Natur wurden zerstört. Miguel ist in die betroffenen Gebiete 

gefahren, um Lebensmittel und 100.000 Liter Trinkwasser für die Bewohner zu bringen, die 

keinen Zugang mehr zu Trinkwasser und Nahrungsmitteln hatten. 

Die Comunidad hat eine Kampagne gegen die Kontamination der Strände in Ancón 

gestartet. Ancón ist einer der nächstgelegenen Strände zur Comunidad. Als ich dort war, bin 

ich oft zum Strand mit den Kindern gefahren; wir nahmen den öffentlichen Bus dorthin und 

verbrachten den ganzen Tag am Meer. Das ist eine der Lieblingsaktivitäten der Kinder im 

Sommer. Jedes Jahr sind die Strände in Ancón dreckiger geworden, sodass die älteren 

Kinder zusammen mit Miguel die Initiative ergriffen haben, die Strände von Ancón zu 

säubern. 

 

  

 

In der Comunidad wird weiterhin konsequent Müll getrennt. Die Kinder werden aktiv für 

Umweltprobleme sensibilisiert und lernen, wie sie selbst zur Lösung beitragen können. Der 

Verkauf von Karton, Plastik und Metall bleibt eine wichtige Einnahmequelle für die 

Comunidad. 

 

 

Übersetzung: 

GENIESSE DAS MEER, OHNE ES ZU SCHÄDIGEN 

EIN ENGAGEMENT FÜR ALLE 

Hallo zusammen! 

Wir freuen uns, den Start unserer Kampagne "Lebendige 

Wellen" bekannt zu geben. Im nächsten Monat begeben 

wir uns auf eine lehrreiche und motivierende Reise, um zu 

lernen, wie wir die Ozeane schützen und erhalten können 

– lebenswichtig für das Leben auf unserem Planeten. 

Die Ozeane bedecken mehr als 70 % der Erdoberfläche 

und sind Heimat einer unglaublichen Biodiversität. Doch 

sie sind ernsthaften Bedrohungen ausgesetzt, wie der 

Verschmutzung und dem Klimawandel. Mit dieser kleinen 

Kampagne möchten wir das Bewusstsein für diese 

Probleme schärfen und, was am wichtigsten ist, zum 

Handeln aufrufen! 
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Werkstätte: 

Es wurden im Rahmen des Lehrplans Werkstätte in den Bereichen Tischlerei, Schneiderei, 

Schweißerei und Bäckerei für die Schüler der 3., 4. und 5. Klasse der Sekundarstufe von 

12:00 bis 17:00 Uhr integriert. Dies bedeutet für uns zusätzliche Kosten für Personal, aber 

es ist eine große Freude die Schüler wieder bei handwerklichen Tätigkeiten zu sehen. Zu 

beobachten, wie diese Ausbildung ihre persönliche Entwicklung verändert, ist ein äußerst 

positives Ergebnis. 
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Ausbildung zur Krankenpfleger/in: 
 
Im zweiten Stock der Klinik wurden sechs Schulungsräume eingerichtet, ausgestattet mit 
Laptops, Projektoren und Bildschirmen. Es wurde ein Kooperationsvertrag mit einem Institut 
geschlossen, um die Klinik als Hauptstandort für die Ausbildung zu nutzen. Ziel ist es, den 
Jugendlichen nach der Schule zu minimalen Kosten Zugang zu einer stark nachgefragten 
Ausbildung zu ermöglichen. Die Eröffnung fand im Februar statt. 
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Studenten in Bolivia: 

Die Studenten schließen ihr Studium nach und nach ab, was die Bestätigung für den Erfolg 

unserer Anstrengungen liefert. Die 12 Studenten in Bolivien befinden sich bereits im 7. 

Semester der Medizin. 

 

 

35 Jahre Jubiläum: 

Im September wurde das 35-jährige Jubiläum der Comunidad de Niños Sagrada Familia 

gefeiert. Zu diesem Anlass fand eine Woche voller  

 

 

 



 

 

Seite 11 von 13 
 

 

Festlichkeiten statt, die Tänze, Spiele, Wissens- und Zeichenwettbewerbe, Laternenumzug 

sowie die Zubereitung von Mistura, einem typischen peruanischen Gericht, umfasste. 

Seit 1988 hat Miguel Rodríguez in Peru ein Zuhause für Kinder geschaffen, die auf der 

Straße lebten, und ihnen nicht nur ein Dach über dem Kopf, sondern auch Schutz, Bildung 

und die Chance auf eine bessere Zukunft geboten. In diesen 35 Jahren wurde die 

Comunidad für etwa 7.000 Kinder zu einem Ort der Hoffnung und Geborgenheit. Mehr als 

1.500 von ihnen haben hier ihren Schulabschluss gemacht. 

Ich erinnere mich noch genau an den Tag im März 2009, als die Schule der Comunidad ihre 

Türen öffnete. Alle Kinder strahlten voller Stolz in ihren neuen Schuluniformen. Zwei Jahre 

lang durfte ich in der Comunidad leben, und bis heute pflege ich engen Kontakt zu Miguel, 

dem Direktor, sowie zu Lili, der Co-Direktorin. 

Heute, 15 Jahre später, bin ich dankbar, die Comunidad mit voller Unterstützung durch 

unseren Verein in Deutschland weiter unterstützen zu können – und das alles dank EUCH! 
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Ich freu mich die Arbeit der Comunidad mit Euch teilen zu können und natürlich auch über 
Fragen und Anregungen. 
Liebe Grüße, 
Isabel 
 

 


